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5 Fluggebiete 5 Tage 3 Ländern 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reisebericht Slowenien-Safari 

 

 

Am Sonntag: Alle pünktlich am Hotel am Lijak. Nach Vorstellungsrunde und Zielsetzung,  

nützen wir den schönen Tag und fahren zum Landeplatz. Nach genauer Geländebesichtigung 

Lijak 583 60 523 

Hangsoaring, 

Thermik und 

Streckflug 

Germona 1100 100 1000 

Thermik, 

Soaring, 

Streckeflug 

San Simeone 1100 100 1000 
Soaring 

Abendflug 

Buzet 600 200 400 

Thermik, 

Soaring, 

Streckenflug 

Brest 700 700  

Thermik , 

Soaring, 

Toplanding 
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und Einweisung geht es auch nach oben. Perfekter Aufwind und alle hängen schon am ersten 

Tag teilweise über 1-2 Stunden in der Luft.  

Nach so viel Airtime, war Laskotime angesagt und es geht zum Abendessen mit viel Hunger. 

Wir genießen die 4 Gänge Menü mit Wein und Wasser und machen unsere 

Vorstellungsrunde komplett mit Barbara ☺ die erst zum Essen dazu kam. 

 

Der Montag: Briefing um 9.00 Uhr! Nach Wasserkaufen und Cappuccino trinken am großen 

Shoppingcenter,  jetzt  fahren wir gemütlich auf den Startplatz. Diese Woche sind wir die 

„Expert Woche“ und wollen keine Morgenabgleiter. Wir warten bis es schon zieht – ja um 

12.00 Uhr meint Moni – jetzt können wir starten und keiner sauft ab. Ja, denkest nach dem 

sie alle schön oben  sind, saufen doch welche ab. Moni funkt: „Leute, da hat doch Renate 

einen Bart ausgegraben über den Landeplatz – kommt fliegt dort hin, jetzt seid ihr bald 

wieder oben – Manni meinte, ja hab schon gesehen ☺ Ja, Alfred was ist mit dir – leider 

abgesoffen, ok wir holen dich rauf.“ 

Erster Flug schon wieder alle über eine Stunde und auch auf Strecke ging der Ulf und Manni. 

Nach Relaxen am Landeplatz war die 2 Runde um 16.00 angesagt – ja jetzt ging es erst richtig 

hoch. Wau, da bin ich selbst überrascht wie cool die Aussicht ist und mache Bilder  aus der 

Luft vom Lijak mit Blick zur Adria und weit hinein ins Socatal. Bis zum Sonnenuntergang wird 

geflogen und ich kann von unserem „Absaufer Alfred“ noch schöne Bilder im Sunset machen 

und wie er es heute doch noch beim dritten Anlauf geschafft hat gut oben zu bleiben! Bravo 

Alfred! 

 

 

 

 

Am Dienstag: Nach dem Frühstück Abfahrt 9.00 Uhr geht es mit unserem Flugguide „Fritz“ , 

Moni´s Flugkollegen ab nach Germona in Italien.  

Wie immer Landeplatz -Besprechung – Flugplanung – Streckenflug und dann noch ein 

Cappuccino. Bei der Flugstrecke von 15 klm schlucken schon einige – ob sie je den 

Landeplatz erreichen werden. Ach da gibt es ja noch das breite Flussbett zum Notlanden, 

bitte nur westlich landen – ja, ja wo ist denn westlich☺??? 

Schon etwas verwirrt, leicht überfordert gehen wir zum Cappuccino trinken. 

Leute macht euch mal keine Gedanken, erst fahren wir mal auf den Startplatz, und von oben 

schaut die Welt wieder ganz anders aus. Ja und da gibt es ja noch einen Landeplatz direkt am 

Fuß des Berges.  Gut mit dieser Info lässt sich der Cappuccino schon etwas entspannter 

trinken. 

 

So am Landeplatz warten schon unsere 2 Taxi Busse mit genervten Fahrern, da wir ja 

pünktlich sein sollten, aber wir sind halt schon etwas auf slowenisch-italienischen 

Urlaubmodus eingestellt und kommen 15 Minuten zu spät. Burschen kein Stress jetzt meint 

Moni, die 3 Holländer sollen froh sein, dass wir rauf fahren, nur mit ihnen alleine würde das 

nicht laufen. So, nach der gemütlichen kurvenreichen Auffahrt sind wir am super Startplatz 

mit 360 Grad Panoramablick angekommen, wau jetzt sind wir „geflascht“  von der Aussicht! 
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Wau sind wir hoch und wo war nun mal unser Streckenflug Ziel und Landeplatz. Ja, kommt 

mal alle Zusammen, Briefing.  Hier unten ist auch noch ein großer schöner Landeplatz am 

Fuße des Berges, falls einer Absauft, aber absaufen werdet ihr nicht! 

 

Wir bauen hier 300/400 m Höhe auf, dann auf den hinteren großen Berg fliegen und dort 

auch noch was mitnehmen und dann Talquerung, über das Flussbett und wenn es reicht 

könnt ihr dort auch weiter aufdrehen und am Simone noch weiter fliegen……. 

In einer halben Stunde solltet ihr alle draußen sein, sonst wir es hier schwierig und zu kräftig 

thermisch zu starten. Alle fertig machen „ das Window ist open“ Ruck zuck waren alle 

draußen und oben, der erste Bulk mit Itze der zweite Bulk mit Ulf, und dann Manni mit den 

Rest. Nur Volkmar kam nicht höher und war immer wieder ins soaren gekommen. Meine 

Tipps, flieg weg vom Hang, gerade aus dort stehen die Blasen und dann zentriere  enger,  

kann er auf Grund von sehr wenig Thermikerfahrung schwär umsetzten. Ich wartete noch 

eine Stunde am Startplatz, dann musste ich eine Entscheidung treffen, entweder ich starte 

jetzt oder ich muss wieder runter fahren, es wird zunehmend thermischer. 

Aus der Luft mache ich Volkmar noch mal den Lockvogel, schau her wo ich aufdrehe! 

Ich muss jetzt zu den anderen, du kannst auch gerne noch fliegen und wenn es klappt mit 

den 300/400 m dann rüber ansonsten den großen Landeplatz hier unten. Noch schönen 

Flug! 
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Drüben schweben alle schon auf Wolke Sieben – hoch über dem San Simeone und haben 

den kitschicken Ausblick auf den türkisblauen See und den Fluss. Einfach nur cool und das 

nur unsere Gruppe! Jetzt genießen wir die herrliche Aussicht und können nochmal rüber 

schauen auf unsere geflogene Strecke – brutal, wie ist denn das bärig! 

Alle nach viel Airtime gut und glücklich gelandet! 

 

Auch Volkmar hat es geschafft die Strecke zu Fliegen – Gratulation! Alle haben es geschafft, 

da kommt auch bei Itze und Flex Bewunderung für unsere Gruppe auf! 

Nach so einem mega Flug mit Stecke, Thermik im Anschluss noch hochdrehen sind alle 

happy. Kommt jetzt sammeln wir uns erst mal im Cafe Central auf der schattigen Terrasse 

und flux die wux haben wir eine kleine Siesta-Jause, lasst es euch schmecken die Jause zahle 

ich.  Thomas,  und ich die Getränke. Ja was wollen wir mehr. Gut gestärkt geht es mit einer 

Abenteuer Auffahrt durch neun kleine Tunnel auf den Startplatz zum San Simeone. Ja, und 

da wartet schon  der Wind auf uns. Jetzt bitte nur soaren und genießen bis zum Sunset.  

 

Den tollen 

Flugtag wollen 

wir richtig bei 

gutem Essen   

genießen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Paste und Fleischspießchen und eine zwei Gläser Wein sind wir einfach nur glücklich. 

Itze zeigt uns noch Video und Bilder vom tollen Tag.  Gerhard trifft seine Mutter. Die hatte 

auch toll gestaunt wie wir rumgeflogen sind. 



Safari XL – Slowenien, Italien, Kroatien 
10.-15.05.2015 

Seite 5/ 7 
moni@apc-stubai.at 
www.apc-stubai.at 
moni@parafly.at 
www.parafly.at 
 

Kinder wir müssen fahren und sind in ca. 40 Minuten am Hotel. Ja, heute fix müde und satt 

schnell ins Bett.  
 

Mittwoch: Abfahrt  um 9.00 Uhr – heute Überraschung wir fahren nach Kroatien und 

werden dort fliegen und übernachten. Alles klar?!“ T-Shirt, Badehose und die Zahnbürste 

mitnehmen,  auf geht’s. 

Ja, nach kurzer Anreise stehen wir schon mit Passaporte an der Grenze von Kroatien und 

kurz darauf  nach der Landeplatzbesichtigung geht’s zum Startplatz.  

 

Ja, beim Startplatz staunen wir alle, guter Wind und kurzer Starplatz – ja bei dem Wind kein 

Problem.  Moni meint aber bis zum Landeplatz ist es schon eine Strecke, was ist wenn wir 

absaufen. Ja, da unten gibt es noch ein Landeplatz – ok, den werden wir werden wir uns 

nehmen! Dann sollte es kein Problem für uns alle. Itze und Manni sind schon in der Luft. 

Richtet euch einzeln her, wer Unterstützung braucht, ich bin bereit für euch. Jetzt fliegen die 

einen hoch, die einen landen und schon sind sie wieder oben mit dem Shuttle. So machen 

wir durchschnittlich wieder schöne Flüge, Renate sogar 4 Stück. Die  Aussicht bis Triest und 

zur Adria einfach gigantisch. 

 

Alfred und Ulf fliegen sogar bis Buzet über die Burg und sind kaum am Horizont noch zu 

sehen. Als es zu thermisch am Startplatz war entschlossen wir uns zu sammeln und führen 

nach Buzet. Dort wider alle eingesammelt nach kühlen Getränken wird nochmals alle Energie 

gesammelt und alle machen noch einen Flug. Nach so einem Erlebnisreichen Tag mit viel 

Sonne und schönen Flügen fahren wir Richtung Meer zur Villa Gloria. Ja, so herzlich 

empfangen und schnell eingecheckt können wir, man will es ja gar nicht glauben sogar 

duschen ☺ 

Mit Aperol Spritz am Pool und gerillten Fisch im Anschluss im schön gedeckten Speisesaal 

mit Itze Musik und Walzertanz  geht der Tag gegen Mitternacht zu Ende. 

 

Donnerstag: Schwimmen vor dem Frühstück – Luxus pur! Auf dem Weg nach Brest, kurz 

noch eine Gelände Besichtigen. Ulf und Itze fliegen, wir sind aus der Nummer raus ☺, den 

Startplatz und die Bullen im Landeplatz sind uns nicht geheuer ☺ 

Kommt lasst uns fahren, in Brest erwartet uns ein Flugparadies. 

Mein neuer Flugfreund Josch war auch schon da. Das ist der Startplatz und auch der 

Landeplatz – heute heißt es Toplanden. Ha, und wenn ich doch absaufe? Dort beim Acker 

das Haus, Gasthaus, dort kannst du Notfalls auch landen. Aber ihr werdet nicht absaufen, wir 

landen alle hier. Josch, Itze und Manni sind schon hoch über uns. Also macht euch fertig, es 

zieht schon der Wind. Jetzt kommen die verbesserten Rückwärtsstartechniken zur Geltung 

die wir die letzten Tage ja alle ausgiebig üben konnten. 

 

Matthias war noch am zögern, hoffentlich komm ich auch mit meiner guten 

Flächenbelastung da hoch und muss nicht da unten landen. Matthias komm mach dich 

fertig, heute hängst du oben. Ja, da dauerte es nicht lange schon ist er hoch über uns und 

setzte auch schon zum ersten Toplanding an. Super Matthias, lauf weiter, dann kannst du 
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gleich vorne wieder durchstarten. Ja, und wie er das lässig macht, Gratulation! Renate meint,  

ja das Toplanding fehlt mir noch in meinem Programm, gleich zweimal bravo! 

 

Gerhard der Anfangs der Woche noch so seine Startprobleme hat, war heute der Knoten 

geplatzt. Heute gingst raus bei ihm, rauf und gleich wieder Toplandung, das ganze gleich vier 

Mal – genial! 

 

Nach den vielen Flügen, Airtime und Landungen packen wir langsam zusammen. Moni fliegt 

soweit sie kann und wir nehmen sie  mit. Ja, so geht  ein schöner Flugtag zu ende. 

Nur noch eine Stunde fahren und heute dürfen wir alle duschen und das kleine Schwarze 

anziehen und wir werden Abschluss Briefing machen. 

Nach dem Essen gut gesättigt lassen wir die Woche noch mal Revue passieren und 

ausklingen.  

 

Freitag: Frühstück um 9.00 und gegen 10.00 Abfahrt und landen pünktlich im Tiefflug in 

Neustift am Landeplatz um 16.00 Uhr. 

 

 

Resümee der Woche:  

Viel Airtime, viel gesehen, viele Rückwärtsstarts, Streckenflug, Soaringflüge, 5 Fluggebiete in 

5 Tage und das in drei Länder. Alfred meinte „leck mich am A…..“ das war die XL Safari 

einfach cool, danke, danke! 

 

Manni , Moni und Itze sagen auch danke für das gute und herzliche Feedback vor Ort und 

freuen uns euch bald wieder einige von Euch wieder  „on Bord“ zu haben,  wenn es heißt:  

„Glück ab und gut Land“! 
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Rückmeldung: 

Sind ohne Stau gut zu Hause angekommen. 

War eine tolle Woche und freue mich jetzt schon auf die Stubai Safari, 

Liebe Grüße Renate und Karl 

 

 
Hallo Moni, Thomas und Wolfgang sind sicher auf dem Landeplatz in Würzburg gelandet. Sonne, 22 Grad 

und ca. 10km/h Wind aus Nord. Renate und Karl soaren grad die A3 an Würzburg vorbei Richtung 
Frankfurt. Hiffe ihr seid auch sicher im Stubai gelandet. Vielen Dank für die geniale, nicht zu toppende 

Woche!!! Freuen uns auf die nächste Reise mit dir. Grüße auch an Manni. Thomas und Wolfi 

 

 

Hey, liebe Grüße aus Hofstetten. Sind alle wieder gut zu Hause angekommen. Nochmals 

vielen vielen Dank für die schöne Woche ☺ Alfred 

 
 
 
 
 
 

 


